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Dos Werk des Reidysfinanjminifiers.

od) feltener. o ift e8 gu allen Jeiten gemwelen,
efonberd Beute, two den Finangminiitern uﬂ

padyen.
ben Fingern
ftoaten, wie

% Dalle, 25. Juli.

®rofe Staatdmémmer find felten, grope Finangminifter find
?o ift ¢8 gang

er Staaten nidtd Ges
ngered eggentﬂd) sugemuthet toird, al3 bad Unmdgliche mdglich au
e Dinge liegen gang einfad) und laffen fidy jhnell an

en:  Die Regierungen aller enropdijdyen Grofs

nbd, balten aus Deftimmten Gritnden eine Pritftige
peeredmadht fitr unabioet8bar erforderlich, und bie Parlamente

haben, wenn aud) nidt einmitthig biefe Waffenriiftung tm Frieden

pewilligt.

Ste baut fidy auf einem Gefes auf, ift alfo gang eyt=

dicden rechtBgiltig. Gine ftarfe Avmee Toftet ftarfes Geld, je

Erofer bie Summe, um fo grofer Stenern und Abgaben. Dad
Da nmun aber u gleider Beit
plle Bolter Guropad giemlid) gleidmdpgig unter eciuem matten

jind Alled folgerichtige Schlitffe.

[Bange der Gejdydfte, unter geitiweife groferer und zeitweife Lleinerer
todung von Qanudel und MWanbel leiden, empfinden fie natur:
emiify die Hbhe der dbuvd) dad bewaffnete Guropa nothwendig ge-
porbenen Stenerlaften driidender, ald 8 in ben Jeiten wmwirths
haftlichen Aufjchronnged der Fall fein iirde, Wer den allgenteinen
ufjhwung aum Beginn dev fiebziger Jahre ald Manu, der priifen

md urtheilen fawn, miterlebt hat, der wird bod)y ganz darin ein-
timmen, dap fein Menfd) fid in Deutichland wm bdie Koften-

Alfo Jemand reifit fich ein Lodh tn den Roddrirel; der RiB wird
sugendht. Dann fommt nad) eimiger Jeit an einer Stelle wieder
eit 8oy, auf bdad ein Fliden gefeht wird, So geht €8 nody ein
paar Dale, und fdlieklidy ift der Rod gut nody, der Aermel be-
ftebt aber wuv aud Fliden. Wad madt man? Der Flidendrmel
mup Heraud und & fommt ein neuer hinein, fo baf bad Rleidings:
ftitd toieber ecin einbeitlided Ganzed bildet. 1ud fo wuB an
©telle bed aud lanter Flidereien beftehenden Steuerfpitems andy
ein einbeitlidhes, in ficy felbft vollendeted gejchaffen werdben, welded
pom fritheren Flidwer? behdlt, wad fiir dle [eit papt, alled
nbere aber abftdpt. Die Arbeit ift nidht leidt, aber dedhalb
barf fie body Peinen Augeublid [dnger anfgejdoben twerben, ald
erforberlicy {ft. Und e fdheint, ald ob nun bie recdhte Jeit wire,
bler eingugreifen. Demn gum Grften liegen Peine auderen Gefess
entwiirfe vor, welde geetgnet wiren, den Reidydtag ausjdliehlich
eine Seffion Hindurd) in Anfpruch ?u nehmen, gum Boeiten tann
bie Feftitellung einer foldyen Retddftenerreform tn ihren
grunblegenben Pringipien mit nidtd Befferem verbunden twerben,
al3 mit ber Berathung der gnr Dechung der newen WMilitdrtoften,
wie fie fih durdy die am 25. Juli vom Reichdtage bejdhloffene
newe Heeredorganifation Hevandftellen, beftimmten Gefeentivitrfe.
Man darf wobhl anmehmen, dap diefe newen Stenergefegentwiirfe
nidt auBerbald bed R einer gepl R teforut,
fonbern jdhon imnerhalb desfelben fallen werden.

Wie die meue Heeredvorlage in der Hauptjade von einem
cingigen Manme, dem Grafen Caprivi, vevtreten ift und fidy itber=
baupt alle gefelidyen Grofthaten an den Nanen beftintmeer Marnner
antuiipfen, o fanu eine ReichSjtewerreform and) mer wirtfam wer=
Den, fwenn fie bon einent, diefer fchwierigen Aufgabe gewadjenen

pufbringung bder wueuen Militdroorlage tweft Kopf

age Ditten.

gemadyt bitte, wenn wir heute einen audy nur anndbernd in grnﬁm
Berbienft, wie gum Beginn dber fiebsiger Jahre, anf folider Grunds
emt it nun einmal it fo, und bedhalb wird

peute in jebem europdifhen Grofiftante der Finangminifter barum

pngegangen, ben Stemerdbrud gu befet

ine anfdyeinend and) uumdglicye eiftung, aber b

(t)!oaéu. Sarl XIL
Sdweben fdlug mit 8000 Scyweden 8O mupen bet Pultatoa,
e Forbering nady

efeitigung bed Stenerdruded bet fortbeftehender Ritftung ijt nody

mmbglider.

Sort mit der Unmenge von Militdr! fagt man nun.
Gin fehr fddnes, fehr frdftiges Wort! Aber man foll 8 mur ein-
mal an den Stellen audfpredyen, wo ed uerft audgejproden mgrb:u

traftvoll evgriffen 1wird, naddem zuvor unter dem
berbilubeten Regierungen ein Ginvernehmen itber die pringipiellen
Puntte erzelt worden ift. A8 der Mann, roelder in dber Reichs-
ftemerreform, awar nicht bem Namen, twobl aber der That rad,

al3 mdwlﬁnauwlﬂniﬂn fungiven foll, wird in erfter Sinie ber pB:
e

Seiter ber preubifden Finaungen, Dr. Miquel, genannt, Mit
rofem @efdid wd unlengbarer Befihigung Hat er der Jerfahren.
eit tn bem preupifden Stenermefen ein Gnbe gemadyt, nud wenn

beute nidt Alled gut ift, fo ift dod unlengbar Bicled befjer. Im

Reidge foll mun Dr. Miquel zeigen, ob er wirklidh) ein Finauggenie

ber allerleten Seffion bad Wort gefallen: ,Laffen Sie mur erft
Dr. Miquel mit Stenervorlagen an den Neidhgiag lommen, ber
aiebt fiy micdt mit Rleinigleiten ab.*  Fivangminijter Diquel
giebt fih, wie bdie prenpije Stemerveform austweift, allerdings
nidyt mit Kleinigteiten ab, aber er hat dody ctwad, wad ihu viel
Bertrawen erworben Hai: er ift Fein Mamn vom gritnen Tijd,
fonbern ein Mann praftijden Lebeus.

Politirdje Uebexfidst.
Dentidhed Neid).

% Werlin, 24. Juli. (Pofnadridten) Dad Kaifers
paar bat fid Deute Bormittag furz nady 7 Uhr an Bord ber
»Oobengollern pon Safnig nad) Kiel begeben. Der Avifo
#Blig" fowie bie Torpedoboote waren jdon geftern Nadywittag
nad) Riel abgegangen. Wie verlautet, biirfte bie Abrelfe bed
Raifers nad) Cowed am Mittwody frith erfolgen.

— (Weziiglid) der Reifepldne ded Kaiferd) wird in
einigen Bldttern nenerdingd davon gefproden, daf eine Reife bed
Monarden nad) den VBereinigten Staaten von Nordamerila
st Bejud) der Weltausftelng in Chicago nody immier nidt ansd«
gejdploffen fei. Dem gegeniiber ijt daranf biuguiveijen, daf iiber
bie 3eit be8 Raijerd bid gegen dben OFtober beveitd vollftdndig
verfitgt ift, fo dap fiir eine joldye Neife, die mindeftend einen Vio-
nat in 2njprud) nehmen twiivde, gar fein Raum vorhanden wire.
Weun jemald ewnjtlicy von einer MNeife bed Kaifers nady Amerifa
bie Mede gewefen jein follte, fo ift diefe Abfiht dod) feit vielen
Donaten jhon ald villig anfgegeben su betvachten.

— (Fitrft Vidmard) wird im Laufe dicjer Wodye feine
Reife nac) Riffingen antveten. Gr wird wieder anj dber oberen
Saline oobuen, wo wihrend bder Jeit feined etwa vierwddigen
Aufenthalted ein bejonbderer Poft= uud Telegraphendienit eingerichtet
werben tird. Dap der Pring-Negent von Vapern dem Fitvjten
iWmard fitr bie Dauer feined Riffinger Aufenthalted Hofwagen
und Hofbienerjdyaft sur Verfiiguug geftelit hat, bhaben wir jdon
fritber melben fdunen. Ueberhaupt wird Fitrft Bismard itberall
anf baperijpem Boben feitend dber Behirden geuan fo behaubelt,
wie au ber Beit, ald er nody ber midtige bdeutjhe Neids-
tangler war.

ift, und nacdpdem fitr alle Weilitdrangelegenheiten der Jubumit ein
ﬁ!ter ?Bobtn!act:mbm worben ift, foll etn folder aud fitr bie

mif: Wer in Parid dbamit hervortreten wollte, witrde als ,p

pion“ in bie Seine geworfen, und twer in Peterdbnrg in jolder
Rolle auftreten wollte, befdme fo viel Snutenbiebe, bid fich unter
em GinfluB fanftejter Uebervedung feine Ueberzengung erheblich ge-

autfrant: anbert Hatte,
ttcher,

idhjtr. 41.

lih ber M gleit eimer [eifl
[Differeny obwalten. Wer nidjt gehauen
i, gu hauen.

' fein till,

Dian fann fid) daritber ftreiten, ob man ein paar
aufend Manun Soldaten mehr haben mup ober nidt, aber besiigs

igfet iftungsfd rmee fann feine
nf im Stande

Bei und in Deutidland find die Untoften, mwelde ausd neuen
Oeere8borlagen ober aud einer andermeitigen, vom Reidydtage be-

illigten Bermehrung der Audgaben ermwadfen, andnahmalos durdy
cigene, gu_ diefem Bived eingebradyte Stenergefegentiviirie gedect

eber- worben,
Rhen-

auen-

WMavietta

Roman von A, Dom.
(Fortfepung.)

2]

hte

Dad ging eine Jeit lang, aber ed geht nidht firr immer,
ud warnm nidt, dad joll gleih) an einem fehr projaifdyen Bei=
iviel, bag aber nichtsdeftoweniger febr fdylagend ift, geseigt werdben

B e S

RNaddrud verboten,

Qurt von Bernau befaf eine grofe Irdftige Figur, fein
Anftveten Batte etwad Straffed, Militdriides. Aus den
grogen blawen Augen bligte ein {dharfer Geift, ein Strahl
burdpdringenben Berftanbdes, der feine Beobadytungsgabe felbit
fiiv geringe Sadjen verrvieth. Er mupte fih auf ben Arm
be3 jarten Freunded ftiigen, e3 war ihm bei Sadbowa eine

n-
on Rugel in'3 recyte Bein gefabren, e3 war wohl gebeilt, aber
e t batte ihn Ddienftunfdhig gemad)t, uud nod) war e fteif
{;‘: umd cridywerte ihm bas Wanbern.

A3 ded Majord Reiterregiment faft Halb aufgevieben

im bicdyteften Getiimmel fih befand, mwar er pertounbdet bes
I &3 Dbatte bann cin junger
Lieutenant feines me?imentz den Gefallenen mit hochfter

oujtlod vom Pferde gefunfen.

Lebendgefahr und Anjtrengung aus bem Sdladtgetiimmel
I ocichleppt, fiir Berband geforgt und fpdter den wodenlang
m Lozaveth Liegenden mit britderlicher Liebe und Sorgfalt

aepflegt.

iebte toie einen Bruber. —

ut erziehen laffen, fonnte aber, ba nod) Tod
proen waren, nidt diel mehr fiir ben Sobn thun.

etrat.

Sein Wunbder, wenn Frig, der Retter in der Noth, Kurt
fod) tmmer mehr an’s ers gewad)fen war, und er

atten ihn Dei feiner Jugend {don verbaltnipmapig vovan:

ihn

Srig Hollmer war nidt vermdgend, fein Bater Hatte ihn
ter gu bere

i  Gern hatte er aud) einen Prebiger aud bem Sohn er-
IBogen, fab aber bald ein, bdap fein freier, lebhafter Snabe
[Riicht bazu taugte, unb mmfte, wohl oder iibel, bed Sobues
Wicigung nadygeben, ba er dbem Talent, wad ihm bie Natur
erliehen, folgte und die jdhiwierige Qaufbahn bed SRiinftlerd
Frig hatte gute Counerionen; Talent und Fleif

inangen gejdaffen werben. 8 fanu wobl ald felbftverjtdndlid)
angenomuien terben, bdaf die verbitudeten Regiermngen nie vers
geflen werden, welde Aufuahme die Borlagen betr. die Grodhung
ber Bierftewer 2c. fambew, die bon dem jeht aud feinemt Amte
{dyeibenden Reidydjdapfelretdr vonm Malgabn berftammen, und
Dr. Miquel wird fidher fich iiten, mit dem Reformplane Bovs
fdldge su verquiden, deren Aufnahme eine mehr ald gweifelhafte
fein witrde. Kommt ein joldyer Reformplan, fo faun 8 uatitvlicy
nidt heihen: Wefeitigung aller Stenern, dad ift, wie weiter oben
audgefithrt, unter den Heutigen euvopdijchen Berhiltuiffen unmog.
lidp, twobl aber foll wnd muf 8 heifen, remn fonft ein ebrlichesd
Werk gejdyaffen werben joll: Entlajtung, nidyt Belaftung! Was
im Gingelnen fommen rird, muf man abtwarten, 8 ijt wenig ane
gemeffen, in Finanzfragen hernmrathen zu wollen. Lajfen wir vor
aflen Dingen erft die Thatjadyen fpredyen, uud baun braudt wman
and) im dentiden Volt nidht su jdweigen. IJm Reichdtag ift in

gebradyt.  Giniges, wa3 er gemalt, war e,
man fing an, in gemwiffen Kreifen von ihm u fpreden. Jum
Deriihmtiverden freilid) waven nod) gar mande Sproffen 3u
erflinimen an der Himmelsleiter der Kunft, zum Ueberflup
riff ihn aud) nod) ber Srieg twieber aud feimer Laufbahu,
und die Sammetpifefde ded Malerd mufpte mit der Jwangs-
jade ber Freiwilligen, Pinjel und Palette mit Biicdhle und
Sibel vertaujdyt werden.

Surt pon Bernau war gut fituivt, e3 war ihm wmbglid,
bem Freund auf mande Weife niglih au fein. Friy’
Bartgefiihl wurbe dburd) die Avt unbd Weife, wie Furt feinen
Beiftand fpendete, niemals verlest, war dod) der Plan biefer
italienijchen Reife, die dem Riinftler fo fehr niten founte,
in bag Majors Kopfe entftanden, da Kurt wohl gewnft,
mit welder gliihenden Sehnjudt fid) Frit nad der Gr-
fitlllung feined fdhwdrmerijden Traumes jehnte, der ihn nad
bem Glborabo jeder Siinjtlerieele, nady Jtaliew, mit mag:
netifden Banbden 3og.

#Dad ift dbod) ein verteufelt fteiler Weg®, fagte, fidh anf
einen Stein nicderlaffend und Athem {dopfend, der Major.
H#Uud wad bad fiiv ein nidtSwiirdiger Grund und Boden
bier ift! Gerdl und Gejtviipp anf geborftenem Stein, und
auf der Spige ein Juglod) von einem alten Burglaftell en
miniature mit gefprungenen Mauern und {pinnwebbehanges
nen eufterfdeiben.”

nblid) ftanben fie oben, juft anf derfelben Stelle, vou
wo aud bas junge Madden in bie See geidhaut, an ber
verfallenen @ranitidule mit dem Torfo ber Muje, beren
Sopf im Grafe liegend jept durd) bes Majord Fupipite
eine Aenbevung feiner langjdadhrigen Lage erhielt.

»Bon Deiner Cicilie ift leiber hier oben nid)td mehr zu
entbeden, avmer Frig!” weinte der Major bebamernd.

&rig war wdahrend Kurt’s Unterfudjungen ndber an den

— (Das betanuteReiddtagdhandbud) , Der Eleine
Ritrjdner”) witd demuddyit erjdeinen. ©3 bringt u. A. eine
tabellarifdye Bufammenftellmig iber bie Berufdarten ber Volls-
bertreter, uud nac) diefer ergiebt fidh, dap ,Gutd8befiger und
Landbwirthe” mit 145 an der Jahl itberiviegen; 48 davon find
beutfdytonjervativ, 25 gehdren dem Centrum an, 18 den National
liberalen, 15 bder Neichspartei und 12 den Polen. Die itbrigen
SQandleute vertheilen ficdh auf die anbdeven Fraftionen, wobei freilidy
die Diuen, die Glidfjer und Sozialdemofraten lee

Nadjt den Laudwirvthen find die , Jurviften” am f

tretens 110, darunter 36 Gentvumslente, 19 Denticdhfoniervative
und 17 Nationalliberale. Bejonderd anfgefithet fiud iibrige
3 Amtdridyter, 1 Affeffor a. D., 1 Gejandter a. D., 7 Juft
1 Rammiergeridhtdrath, 2 Sreiddiveltoven, 1 Laubeddirettor, 12
RQanbdgevidytardthe, 7 Landrithe, 1 Landbridter, 21 Redidanwilte,
1 Referendar, 6 NRegierungdrdthe, 2 Negievung@prdjidenten, 1
Staatdminijter nud 1 Staatdfelvetiv a. D. 2., o daf in Wahr=
beit die SJuviften im Reid)Btage die Oberband Habeu.

nidt ein eigenes Gefiil, fo gleid) auf
hobem Feld 3u ftehen? G8 lohut die gehabte Miibe reichlidy.
Hat da3 Steigen Deinen Fup fehr angeftrengt, Stust 2~

L0 nein, nidt fehr”, antwortete Kurt. ,Du, fie) ein
Mal diefe eigenthiimliche Bleifarbe dovt am Hovizout, wemn
mid) nidyt Aes triigt, ift etwad Wetterverdnderung tm
Anzuge, bie vieleiht fiir unfere Bootfahit wenig Gutes
verheipt.”

Srig nahm e3 leidhter. ,Dad ift nidts, ald die jdmell
eintretende fiidliche Déammerung”, weinte er, ,fieh’ nur, wie
fdhuell 3 iiber dem Weeve dbunfelt, wdhrend e3 bier oben
nod) faft tagesfell ift; iibrigen3 wmmp in einigen Stunden
der Moud bda fein, gieb ADt! das wird eine herrlidhe
Nadt.”

Surt {dien bdied wicht allau Deftimmt 3u  glauben,
wenigftend drehte er ficdh etwad migmuthig auf dem Abfay
feines gefunden Fupes herun; ed war ihm, al hatte er ein
leifes Gevdujd) hinter fic) vernommen.

L0alloh! O, bitte um BVerzeihung, Signora”, ftotterte
etivad iiberraidht dber Major, da er dem udher fommenden
Midchen fid) gegenitber befand, welded indep den ettvas
unfidjeven Grup wit einfaden dentidhen Worten erwiderte
Beibe Manner erfannten fofort bdiefelbe Geftalt in dem
Mibdbden twieder, bie fie anf ber Felfenfpige erblidt umd
beren Spur fie eigentlidy nad) hier oben gefolgt. — Ja, 3
war -diefelbe zarte Geftalt im {dGlidten jdnudiofen Ge-
wanbe, aber ibr feblte jekt der zauberijhe Sdhein bes
Sounenlichted und ber tiefe Gindrucd efner wunderfam
wirfenden Ginfamieit.

Die da ploglidh vor ihuen ftand, war gar nidht dhou
3u nenmen mit demt bleidhen Gefidjtchen, tweldyes die leichte
Dimmerung nod) unjdyeindarer evjdeinen lief.

Der findliden Figur fehlte nod) die gefallige Runbung
ber Fovmen, und das dunfelbramne Kleid ans gewdhnlichem

Rand ded Felsgefteind getveten. ,E3 ift wunderbar fdon
pier, Surt, waudte ev fid daun an den Fewnd. LIS

©toff, fauber wobl, aber vevbrandyt uud abgetragen, Lounte
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— (Das eeuotnu[e)g bad @ejeg itber Mafregeln ut
Berhittung anftedender Srautbheiten, mwitd dem Ber
nehmen nad) zundcdit etwer vollfidndigen Umarbeitung wnters
jogen mwerben uud gwar unter Beriidfiditigung der tuzwijden aus
Der drptlidyen Welt hervorgegangenen Bedenten. WMan hat dielfacy
bie vorberige Wnterbreitung des Gutwurfed an die beftehenden rats
liden Bertretuugen gewilnft; 3 ift nod) nicyt entiyicden, ob
biejem MWnjdye ftattgegeben werben wird. Dagegen wire 8, wie
3 beift, nidt andgefdyloffen, dah eime frithyeitige Berdffente
Lihung ded Gutwurfs erfolgt mud damit eie allgemeine Kennts
ninahme und difentliche Beurtheilng ded o widptigen Gefeiyed

ermiglicht.

— (Die ,Nordd. Milg. Jtg.) fdreibt: Wenm in bev
Preffe vielfad) Bezug genommen wird auf die Mittheihung eines
thorner Blattes, demzufolae die Regiering die Shutinfpettionen
in Pofen 3u AeuBevungen daviiber veranlait haben follte, in wie
toeit Aenderungen in der Grtheilung ded8 poluijden Sprady-
nnterridts eintveten tdunten, fo fiud wiv in der Vage, ju fon-
ftativen, dai feitend der Gentralinftang eine Berfiigung foldyen
Jnbaltd nicht evgangen ijt.

— (Dak Rupland) einen Magimaltarij gegen Dentjdhlaud
am 1, Auguft einfithet, ftedt jewt feft. Die Moglidyfeit eined Joll=
Trieges ift alfo nabegeriidt; body ift hier itber Neprefialien nody
nidyts bejhloffen. Man Halt fogar den Fortgang der Berhande
Inngen fite mb%m).

— (Jm Offizgiertorps ded Benurlanbtenftandes)
be8 preupijhen Heereds haben am 15.b. M. 31 Beforderungen
sum Qauptmann  besw. Rittnweifter, 38 jum i

* Budapelt, 24. Jull. Raifer Wilbelm wird vom 15, bis
18, September an ber Jagd auf Wafjervdgel bei Battina theils
nepmen. G3 werden drei Dawpfer filr die Fabhrt auf der Donau
borbereitet.

* Prag, 24. Juli. Die geftern bier ftattgefunbdene groge
Sostaliftens Berjammlung verllef wudig. Ginftimmig
angenommen twiurbe die MNefolution, welde bad allgtmchlt
Stimmredt und die Befeitigung der Privilegien der befigenden

Stlaffen verlangt.
Franbreidh,

* Paris, 24. Juli. Die flomefifde Negierung fat
wider Grwarten dbad Mltimatum Franfreidd nidt an-
genommen. Der framdiifhe G andte Pavie wird daher vor=
ausfidtliy am 25. b, M. Bangtol verfafien wid fidh) an Bord
de8 , Forfait begeben. Wie verlantet, ift der finmefijhen RNegierung
dic Mittheilung sugegangen, bdap fitr den Fall, daB wibhrend dev
gubn von Banglof bid nach der Barre Feindjeligleiten gegen die

rangojen borfallen follten, fich) die fiamefijcve Regiernug jofortigen
Bergeltngdmapregeln audfegen wiirde. Bon der Blodabde der
Stiiften Siams find die Grofmadte Heute verftindigt tworden.
Srantreicy batte in dem Witimatunt anfer etuer Entjdyddiguug von
2 Wilionen Fr. fitr verfdyiedene den franzdiijden thatammghﬁriggn

3 felbft betout, dap fie nidyt um bed Danted Preupens,
fonbern , um ded polnifcpen Bolled willen® eine Bers
ftivtung der Heeredmadit wiinfde, wnd bat ald ben Geguer, de
fie meint, eine Dbefti Madyt idh ble ber

Politit der Polen verhafit ift, von der deutfden Reglerung abe
docy nidyt al8 feindfelig egeithuet toerden barf. Die Anerlenmmy

ihrer Ropalitdt mag den Polen {dmeidyeln, gefudht haben |

;lc nidt, wid wm fo mehr muf der Daut Kaifer Wilhelms a

allen unb er muf 3 gerabe bort, tvo man den polutfchen S

iigent der dentjdepolnifdyen Neichdtagdfrattion it beredtigt:
Rfstrasen gufieht. G8 ift ein Unterfdyied awifdhen ber Opify
freudigleit eines Bolled, dad fein Wermdgen wagt, um il G5 Ia
Seimath vor der angedrohten frangdiiihen Juvafion su behiits fich d
und ber miterifden Bereitwilligleit einer Fraftion, bie ibre 8 ib
geftinduiffe mw madt wm eined politijhen Wahngedild a“u’

willen Wil €
e

— lle vuffifden Beitungen ftellen, - 1ad eigentlich et b
Siebedienerei fitr die Frangofen ertidelich ift, ficy in ber Sian
frage anf Seite Frantrei®s, e die dentfde , St Pete
Drrger Seitung” hat ben Muth, der Wahrheit die Ehre 31 geben w i
e3 offen eingugejteher, daf 8 den Frangofen weniger auf dfflp BVerdi
eyt anfournte, ald dem quin-ﬂghurﬂrxiﬁe 3u gemigen, und bfRandyes

verurjadhte Verlufte verlangt, dap fofort 3 Wiillionen ald
fitr die Gutjhadigungen deponirt witcben. Siam evfenut, iwte
fdon erwdbut, in felner Antwort die Redhte Frantreichs auf bas
Lerritorinm mue bid gum 18. Wreitengrade an; Frantreidy Habe
auf bas Gebiet gwifden dem 18, wnd dem 20, Breitengrade feinen

69 gum Sefondelientenant ftattgefunden. Abgegangen find 68
Offisiere der Meferve und Kaudwehr. giere bed aftiven
Deered find gum Benrloubdtenftand fibergetreten, fo dah die Babl
der Offigiere der Referve und Landwehr fidh in diejem Monat wm
15 erboht bat.

— (Auf tolonialem Gebiet) ift, mitgutheilen, dafs bie
Berhandlungen swoifcden Dr. Peters und dem englifhen Koms
mifiar Smith itber die Kilimaudjdaro-Abgrenzung ym
Abjylufje gediehen find. Wie bte ,Nat.-Jtg.* guverlifiig erfibrt,
wirtd dad Ablommen utorgen vom Staatdjefretdr Freiberrn von
Marfdall und dbem englifhen Botjdafter, fo wie von Dr. Peters
und dem englijhen Kommiffar Smith untergeichuet toerden.

— (Neber den Umfang der beutidyen Juteveffen in
Siam) jdreibt dte ,Magd. Stg.“: Ju denr Hajen von Vangtol
Liefen im Jabre 1890 ein unter englifrer Flagge 316 Sdhiffe mit
einem Gebalt bon 257401 Tommen, 93 bm!?w: Shiffe mit
83466 Tounen, 24 frangdfijbe mit 11623 Tonnen. G3 ift bes
tanut, baf auch Dentjhe vielfady tn famefifdyen Dienften BVes
{daftigung gefunben Haben. Poft: und Telegraphenmwefen fiud in
Bangtol nad) deutjhem Mufter etngeridhtet, naddem fm Jahre
1884 der Poftinjpettor Pantorw mit Grlaubnifs der dentjden Poft:
verwaltmig nad qum gegangen tar.

— (Bum Biirider SoztaliftensRongre) find anber
pler  DBerlinern nody fieben anbere Delegirte im  dentfdyen
Reidhe gerodhlt worden. Wabrideinlih it die Gefahr, bdak

der RNiemwendhuidfbe Autvag (Dienftoerweigerung beim
Rriegsfalle) eine ftarfe relative Stimmenzahl auf ?‘ld) pers
einigen Eduue, der Grund gewefen, daf man aud Deutidiaud den
SKongrep ftdrler befdyicdt bat, al8 e3 urfpriinglidy beabfichtigt war.
Der Kongrefs wicd vorausfidtiidy eine Wodye dbamern.

* Wingen, 24. Juli. Dad Nefuitat ber Reid8tags-
Nadwahl befagt: Neinh. Sdymitt (frelf.) 5127, Weller,
(antijemitij) 1110, Graf (deutjche Reformpartei) 323 Stimmen.
9 Orte feblen nody, bdie fedbod) am Refultate wenig Endern.
Shymitt fomit gewallt,

* Qqauterbad), 24. Jull. Nach dem nabesu vollftdndig dorw'
liegenden Nejultat der Reidhdtagdnadwahl im Wahltreis
Al3feld-Rauterbacy-Schotten fommen Prof. Badhausd (nat.lib.)
mit 3221 Stimmen und Daler Bindbemwald (Antif.) (3262
Stimtmen,) alfo mit anndbernd gleidher Stimmengahl in die Stiche
wabl. Wilbrandt (freil. Bereinig.) unterlag. Gr erbielt mur
1411 Stinnmen.

Oejtevveidylingarn,

* Wien, 24 Juli, Der Raifer wird feinen Sommer:
anfeuthalt in Jjdl nunterbredyen, nm dem Leidyenbes
gianguijfe bed Neicydtriegdminifterd Freiberrn von Baner beis
suwobnen. Der Raifer fprady bder Wittwe bded Berftorbenen
telegraphifdy feine innige Theiluahme an bdem umerfeglichen Bers
Tufte fiir i und bie Avmee aud. Audy die Kaiferin fowie alle
Griberaoge famdten Beileid3telegramme, — Kaifer Wilhelm
beauftragte telegrapbijy den Militdrattaché Hauptmaun Hugo,
den interblicbenen ded Rriegdminifterd feine fumigfte Theilnahme
an bem DHinjcheiden diefed Hodyperdienten Generald audzubritden.
Der dentfde WMilitdrbevolmichtigte, fowie der italienifhe Militdrs
aftadgé Oberjt Pollio legten pridrige Kringe am Sarge
Baner's uieder. — Wie beftimumt verlantet, fei der Honvedminifter
Fejervary bereitd gum Reicdhsfriegdminijter defignirt.

3¢ der Rlefnewr nicht erhdher ur die grof:
brayuen Augen, die fich rubig auf die Frembden vidyteten,
waren Berrlich flar pon Farbe, und bad veide golbbraune
Haar ftridy fie foeben mit ihrev fleinen, tounbdervoll ebel
geformten Hand aud der Stirn.
,Sie fprechen Deutich, mein Hind2# fagte Frig, mur
um iiberhaupt etwoad zu fagei. ¢

»Ja, mein err!” Sie beantroortete bdie an fie ge:
ridtete Frage rubig mnd einfad), idjien aber die Abfidht su
Baben, an ihnen vorbei bem Sdhloffe uzugehen.
»3ft’'8 wobl erlanbt, bas alte — bad Sdlof da zu
feben, ich meine, Bineingugehen”, fragte der Major fdhuell.

©3 3udte ein leifer Spott wmm bdie feinen Lippen ded
Middens. ,Gewif ift e5 erlaudt, wein Herr, wem Sie
e3 3u feben wiinfden, fo folgen Sie mir mn”, jagte fie
freundlidh. , 3 fiirdyte nmur, Sie werden nichts Befferes
innen finden, al8 da3 verfallene Aeupere verjpricht. ©3
timmert fid gar Niemand wmm den avmen alten Felfen.
Auch Frembde fommen mur felten nad) oben, um fidy dben
Berfall, der vielleicht romantijd) von unten audfieht, in der
Nibe zu betradyten.”

Dies war mun eine iemlid) gweifelhafte Ginladung von
Seiten des jungen Midchens. Die Herren aber waren ein=
mal 3u febr fiir die Sadye felbft eingenommien, al3 daf fie
nidht beveitwillig ihrer fleinen Fithrevin gefolgt wdren.
SDas Sdlog ift bewohut?” fragte der Major im
Borwirtdfdreiten und fah voller Jnfereffe an der zarten
Rindergeftalt nieder, die trop des einfacdjen Rattuntleiddens
mit einer unbewupten Vornehmbeit neben ihm Herjdhritt.
Frig — welder dod) feinem Jveale vom pornberein etwad
nBergewdhuliche aubdichten mufite, war im beften Gange,
ein verfapptes fleine3 Pringepdhen unter der ditrftigen Hitlle
su vermutben, jebenfall2 bevedytigten Daltung und Spredys
weife ber Rleinen Ieichter au dergleidhen wagehalfigen Ber-
muthungen. So — ald fummer Beobadjter nebenher

d) iefen; itber den 20. Grad 2 nans toune
©iam die Gebiete nicyt abtreten, weldhe England ihm wnter der
Bedingung itberlaffen Habe, daf bdiefelben niemald wieder abe
etveten tiiden.  Siam bebauert die fitngften blutigen Borfille,
dldagt die Beftrafung der an bden Vngriffen auf die Frangofen
?ulblaen Beamten por und willigt in die ?ablunq von 3 Milltonen
ranfen unter Borbehalt efuer Pritfuug der frangdfijchen Forderungen
durd) efne Kommmiffton. — Die gange Pavifer Preffe drdngt eine
witthig ble fraugdiijhe Megierung, ftvamm zu bleiden. Der Wort=
laut der flamefijben Anutwort ertvedt den Frangojen dle Uebexrs
seuguug, daf er wuter dems Ginflup englifcher Ratbichlage feitgeftellt
winede.  Dad Jugeftdanduip Stams, Frantreidyd Anfpritche auf dad
linte Mefougufer bid gum 18, Breitengrade anguerfennen, dect ficdy
wit den Vorjdhldgen, die fn bder Londouer gmﬁe aue RNegelung
ber @ebietsftveitigleit gemadyt wurden. Dte Lage wird ol itberand
ernft aufgefaft, da die Bffentlige Mehunrg anch vor einent Jue
B mit Gugland nidyt it den twitrde, wenn Dbiefed

fidy in die flamefijcbe Angelegenbeit offen einmifchen roolite.

— Der Marineminifter wird am 30. Juli in CHhinon,
bem Wabitretje Delabaye's, der Gimveihung eines Neiterftand-
bildes der Jungfran von Orleand beiwobuen, weldped ein
republifanijched Routitee ervichten [dft, gleihfam ald Kundgebung
gegen bie Mabditalen, die jeht dad Heldenmdddien, dad in Rouen
m:b Anftiften der @eiftlicleit verbrannt wurde, fitv fi) in Anjprud
uehmen.

Grofibritannien.

* Qondonm, 24. Juli. Die ,Timed” proteftirt gegen bie
augedrofhte Blodabde von Bangtof und fagt, bou Lord Rofes
bery bdiirfe extoartet werden, da er gebdrige Borfidtdmaf.
vegeln ergreife gegen cine Gefahr, die nidyt Ifnger fern fchetue.
Siam Habe den Willew, Frantreid volle Genugthunng u
gebent, iunerhald der Grengen von Dem, wad thunlich und ver-
uiinftig fei. Gine Weigerung, iiber foldye Grengen Hinandzugehen
uid Frantreidy Gebietdrechle abautreten, auy weldye die franzdfifde
Meglerung vorher niemald wirtfamen Anfprud) erhoben, dmue
tefuen Bormwand filr eine feindjelige Makregel geben, bdie, obtwobh!
fceinbar gegen Siam geridytet, in Wirklidleit dbem Hanbel

Ddie armen in ber Weife durd) die Frof langen!
ofen vergewaltigt werder. ';3"‘:"

Zohales.

Bezidte ift nur mit ©

(Der Raddrue unferer O geRatte
Dalle, 25. Juli, opf 0bel
O Die Paftoral:-Ronfesens der Proving Sadfen findet Wanven?’]
unferer Stabt am 21. und 22. September ftatt. #Du
* Reeinbabn. Der Beyirtsausiuf bat dem Audfduf fitr bl | Rein
itber ©dwittersdorf naodlic, und

B sum Bau dicjolit vier
eniger i
ill g

Ban einer Keinbabn von Halle
Hettitedt die Bornahme der
Babn genehmigt,

* Militde-Concerte. Wie fhon von und fury ertoibnt wud
finden _am Freitag fn ber ,Saalidlofbrauerei” awei groj
GytrasMilitiv-Concerte, uué{uﬁibn vom _Mufiftorpd des faijcRe
2. Geebataillond aud Wilbelmshaven ftatt. G8 geht diefer fif
gcﬂt ein fo vovziiglicher Nuf boraus, dap wir nidht bavan jweifeln, bdq

iefe Goncerte auf unjer funftfinniges Publifum eine grofie Anjiehun
fraft audiiben terben; ein rtgcr Befud) tofirde einen toohlverdientofi
Dant filr bie Bemiibungen bed ftrebiamen Wirthes bed beliebt et
Gtablifjements barftellen, defien priichtige GavtensAnlagen einen Glandy fehen.
puntt unferes Saalthales bliden. Bdymaufe]

* Nnfall. Heute Morgen gegen 8 Ubr fiel aus dem Fenfter eingunger gf
Dadiwohmung bed Haufes Gr. Mirleritrabe 16 eine Mefiingplitid ,Mnbd
mit Gifen im Gewidt von windeftens 8—3'y Pid. berab und trofkh Dich,
einen_ boviibergehenden jungen Mann, den Budbhandlungdgehilien v. (¥en alle I
fo gefabrlich an Hinterfopi und Riiden, bap C. fdwer verlept tourddan, xizr
und fidy fofort in dvstliche Behandlung thrbm mufite. Tie fidhidht 1be
bevaudftellte, Batte bie Stubenbewohnerin, eine bertittwete Frau T§ Bill §
Die Plétte in bad offene Fenfter geftelt, der Luftyug aber dbad Feniteou, fo
sugefdlagen und Diefed Blexbei bie Plitte getroffen und GerunteFud* an:

geworfen. £ n Nety:
* Unglildliher Fall. Geftern Abend trieben mebreve Kindentergeor
por dem Gafé Dlonopol an ber alten Promenade allerhand UnfuNiy Nell
fobag fie von einem bdort angeftellten Rellner verjdheucit werdel  Kem
muBten. Bei der BVerfolgung der Burihen fam ber Kellner leidegharrt in
fo ungﬂ(ﬂid) u Falle, bafy ev einen BVorderarmbrud) bdavoniru@uride
* Wermifyt. Der im 55. Lebendjabhre ﬂgc]?mbz Sdyneibermeijteg
Theobor Hevtel von bier Bat fih am 19. b. M. aud feiner Wohnung
entfernt und ift feitbem vevidollen. Derfelbe wav bei fetmem Weg
gange beflcidet mit bunflem Angug, grauem Filghut und
er trug einen blau und rntbg:ftrdﬁm Regenidhirnr bei fich. Befonderd
RKenngeiden find eine g}olhene Brille mit graufdywarzen Glafern un
bie in Jolge ber Ruvylidhtigleit nad vorn ilb Haltung be

Thers.
‘,Qtni‘tﬁiﬂt. Bom 16. bis 22. Juli ftarben in Halle an

nl

Guglanbdd wund anbever Riinber, welde § mit

8, Bredhburdfall 24, Lungenidwindiudt 8, Diarrhoe )

Siam Daben, elnen Sclag verfegen follen. — Dem| Blatte
wird aud Banglol gemelder, bak die ruffifche Regierung
titr3lic) bei Siam vertranlich angefragt Habe, ob fie die Infjel
Salanga an ber Wejititfte der Halbinfel Malatta fitr eine
tuffifde Flottenflation absutreten geneigt Jei. Die Jufel
ift bon bef ft i Werthe gegenil nbien, Birma
und eiuq.apnreb. Dte Jufel it 32 Qm. grop und Hat ungefdhr

12000 Ginwohner.
Rufland.

* Peterdburg, 24 Jult. Jn der Audzeidymmg, toelde
Raifer Wilhelm bem DHerrn . KoBcielBLi, und u der
Hufnumterung, tweldye er daburdy dev Polenfrattion hat yu Theil
erden [affen, bemerft bie deutfde ,St. Peterdburger

8, Ruimpfe 9, Hirnhautentyiindung 7, Darm
atarth 15, Diphtherie 1, Alterdichwade 3, JInfluenza 3, Lung
atareh 1, Lungenentyitndung 6, Absehrung 3, Grtvinfen 1, Baudie
entgiindung 3, Mafern 1, Entbedftung 3, Soor 1, Gaijtrifdh:1yphofe
ieber 1, Lued 1, Speiferohrenfreds 2, Untevleibsinphus 1, Herafebler 4 i
Lymphbritfengeidwiilite 1, Suderfvantheit 1. _?uimnmm 109 Falcfhebenan,
;Darunm befinden fih 9 iu biefigen Krantenbiufern verftorbene Octson adhty
Tembe.

Nud dem Wereindleben, e

* Der ,,Dalle’idhe Schilenbund’’ feiert fein bdiedjahrigefWammen s
RKonigsidiegen vom 18—16. Auguft auf dbem Schiehhaus Birt: Hint
babn. Jn ber geftern Abend in Frig Trager’s Neftauvant abgehaltenclubr ex
G‘ﬂn;'uh:erinmmluns ianl?*biz feterliche Ueberreichung bes in Weimaneiner §

eitung“ ,Raifer Wilhelm Hat die ,Lobalitdt ber
evdiferung Preupend gepriefenn und verbeifen, bie ADbftinmung
ihrer Abgeordueten fitr die WMilitdroorlage folle ewig unvergeffen
bleiben.  Auch bhiev Hat der Monard) Andbdriice gebraudit, die
itber bad gewdhulide Mak hinausdgehen, uud man verfieht, dap
bie Stinmmtug i der poluijden Frattion ,gehoben” ift. Sie bat

trollend, hordyte er gefpannt auf die Antwort, die aber
durdyand feinen fiihnen Grwartungen nidt entiprad.

»Ullerdingd it e3 bewohut”, autwortete dad Maddjen
— yaber mir von meiner Grofmutter, welde die Caftelani
be3 Sdloffes ift, mir uud einem eingigen Snedhte.”
»©Sie iprechen dbad Dentfdhe fo rein, wein Kind, dak id
faft annehme, Sie find eine Deutiche!” fagte ber Major
perbindlid).

Sein Blid mufte fie vollftdndig befriedigt, refpective bes
tubigt haben, feine hellen Blanen Augen fentten fidh fo bd-
terlid) fragend in die ihrigen, dap fie gar feiwen Anjtand
nahm, dem Maune 3u erzdblen, daf fie allerdings von
deutfdyen Gltern abjtamme. Dad Grofmiitterdien fei fdhon
al3 ganz junge Fran bhier auf’s Schlo gefommen, ihr
Maun, der Hausmeifter ded verftorbenen Mardheje Mortella
gewefen, weldjer, der legte mannlide Srbe feined Stammes,
fdon lingft todt fei. ,Dad gamge rveidje Grbe der Mor-
tellag” — erzdhlte bad Mdidbden ?rennb[id} weiter — it
jegt im Befig der Mardyefa Paoli, ber Nidite bed verftorvs
benen Qerrn. Died alte Stammidlof wird faft vergefjen,
und dba e3 unbeq liegt b Ni bemt bon ber Familie
einfdllt, hier zu wohnen, wird e3 ginslid) vernadldffigt und
verfdllt von Jahr su Jabhr mehr.”

HUud dasd ift wirtli jomumerfdabde”, rief ber Major
fet mit vollftdubiger leberzengung ans.

Sie ftanden mun, naddem fie tmmer nodh etwas bergan
eftiegen waven, auf dem eigentlidhen Platean des Feljens.
Die Gebiude zogen fidh im Halbfreid wm denfelben Herum,
fobag fie vou ber Meeresfeite fdhroff mit dem Feldgeftein
felbft abichloffen. Dev grifte und aud) befterhaltene Theil
war bie Kirde, bderen alte, bunt bemalte Fenfter nody alle
ungerbrodhen waren. Der Banfinl bdiefer Rirde war ein
viel dlterer al8 der bed fpigen, bavoden, foft gav ju winks
ligen Sdyloffes.

oDie Sirde ift uralt’, — erfldrte dad Madden, ald

ded an den Bund ftatt. p
* Die Vuridyenfdaft Alemannia begeht in diefen Tagen diglii
eier thred BOjabrigen Beftehens, widbhrend deffen fie dauernd im Gaft %
of gum ,Goldenen Bflug” am Alten, Martte ihre Kneipe gehabt bat W36
Aud Anlag diefer Jubelfeier find nmfangreidie Feftlichleiten geplant WSchreder
weldie heute Nachmittag mit einer wm 4 Uhr vom Kdnigsplas ausfPeft mei
gebenden Umfabrt dburd) die Hauptitvaen der Stabdt, bei weldjer di

e gan nabegefommen waren — fie ift anf ben Grn
fein eined heiduifchen Tempeld gebaut, uubd verfolgte Chrifteifluny e
Datten  hier ifre Beimlichen gefdhitbten JujanumentiiniteJever der
Leidber ift, wasd cinjt die Rirdhe Koftbares bejefjen, nach nndmubte!”
nady entfernt worbew, man giebt eben nichts mehr auf diefen .‘";’g":
Plag. Wenn Sie dbasd Jmuere der Kivde nod) zu feherWorummt
witnjden — e3 ift tmmerhin ein alter, intereffanter Bau —f§ ,So
fo wird bdie bald ganzlide Duntelheit Sie nidjt daran Hin Z{Wﬂ
bern, im Gegentheil wird, bet Kerzenbeleudjting gefehen, g;;vﬂ;‘
ber Berfall ber avmen Rivde nidht gang fo unangenehm befes figh 1
titfren.” tiefiges
Sie waren mittlerweile in dbad méadtige eifenbefdhlagent {9"
Thor bes Scloffes gefommen. ©3 war_fonderbar; v Mo
bingen roftige, touditige Scldffer vor dem Gingang, den dieuic" jo
madytigen Quexbalfen, vou einem Enbe gum andern lanfend, Pieve, b
verfdloffen. ‘;;"‘i"ﬂ‘
Spinnen Hatten Jahre lang wohl ungeftdrt ihre grauen b‘“l““z"ﬁ
verftaubten Schleier bavitber weben biirfen, uud didt amf@ "y
Gingang wndjerte Iuftig fuphohes Gras, und golbgelber §oid.
Ginfter blithte auf ganz ungenivt fich ansbreitendem Gebitjdye. §., M
Aber didyt meben bem ftreng vevid)loffenen Thore, unbd fuft n’::f,}
sur felben Halle fithrend, befand fich ein niedered, aus leichten oo af
Tamnenholy gezimnerted Piovtcdhen, mit einem gar funftlofen femein
Holariegel. Diefes Thiivdhen ftammte fiher nidht aud jenevfEsoma
Beit, dba nod) die ftolzen Burgherven wnd ihre Damen iy f,,“:'[‘g
fteifer Pradyt hier oben vefibivten. Vor ihnen Hatten fid ﬁm
einft bie madytigen Cidenfliigel weit gedffuet, und bag Buute Pibren
Steingetdfel der Halle Dhatte banu geblinft im  Hellew § »l
Somenlicht. Der Sdnapper bed Pidrvtdhens flog auf, und wﬁ“
aug der suritdfallenden Thite trat ein alter Mond), bden obnnu
eine gleidfall3 Godbetagte Frou dad Geleite gab. Didfn End
Frau fah vedyt befitmmert in dbem Augenblid aus, da fiefiede d
bem Dioud) sum Abidhied bdie Haud reidyte, fudite abed af’
fdmell ihrem alten Geficdhyt eiuen helleren Ausdrud zu geben M Hin
ba fie ba3 Midbden crblidte. (Sortfeung folgt) al
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" Mittod

Gencral s Unpeiger filt Halle und ben Saaltveid,

06. :!u“ o :

uge8 burh bas mnrr ber Merfeburg
i otp3 ber e a in
. "’.‘:8’-‘-‘&33 feuijge & ':'mb ﬂo @t e
eldentide Stenographenbn tol t
Broving Sadhfen und Anbalt umfaf] mb it feine 19.
/ uh\umlunu nm Sonntag ben 20, Ay
12 Ubr ab tm ,Alten Sciigenbaufe® yu Afderd8leben abhalien.
Die Tagedorbnung umfnﬁt auger Crfmlung bes Snbr:l. unb Kafjens
dted einen Antrag auf utnbmm& 8 Namens in ,Stolzeider
mnqnbbmbunb filv bie Proviny Sadfen und bal beunm o
Balt” und einen foldhen auj anbeviveitige Berwendung der Vunbdes:
Mbeitvige, fowie Feflfehung des bnuab»llblanel filw 1894 und Wahl bdes
Oﬂd filr die nidite bnupmdmnmlm
* Mafdyiniften: und Heige elnt, Qn den beiden lepten Ber:
fammiun, tn im Beveinslotal ,,5nﬂuh" fouden gtoei Bortriige ge=

nlwh
t b, 3 voun WMittagd

balml. lied Fifdyer fpvady diber verfdhicdene Dynamod und ihre
3. BWirtung, gllﬂ“lb Slgmft:in iiber Dructproben an veridyicdenen
Risber- Feuerrol .
Stveife :
wnd und Aus der Umgebnung,
* Planena, 24 Jult. (Beitrafte Neugierd A8 t
® Mittag die lm'ben\ efonomen Teicdhmann [vlg Y 1blfnzfm ‘mw:;
A Wajdfeld aus Ammendori aus Neugierbe die qubb\cftbmahbmc
in Bewegun, Sttjm mome fam fie mit gcr rechten hcm etriche
¢’ su nabe und erl tDud dungen mehrever T, Glid er:
Borm. wk[en fidh blt Berlegungen in der Klinif ju Patle als uhﬂt Dedenflid).
afie 39 @indleben, 24. Juli. (Grhiangt) freitag in ber Morgen:
m;nb; tourde der Gaftwirth F. Oe. bier in dem Stalle erhtugt auf-
efunbdes
:'113?1; i m::mm, 24, Juli. (Selbftmord. — Ju Braud ge-
ibbel. rathen) Sonntag Nadpnittag bat fich obnbalb %cl Sdeitplapes

bie 15jabrige Toditer bed RKaftelland D. bier in bie Saale mm:m
und ertrinft. Der Leidnam ift nod u!mt gefundenr.  Jhre Kleidungs
ftitde batte bie Unglitdlidhe am Ufer ded Flufied niedevgelegt. —
bem Geufaer Wege gevieth beute gegen Mittag auf unaufgetirte Erl{c
¢in Grntefuder ded Ocfonomen J. W. bier in tlmnb und wucde
nad furjer Beit vollffdandig in Afde ftinblicy

g,

@hefdliefung.

uli,. Der Kutider Heemann amb und @milie Walther, RKleine
lerle afie 2.
@cboven.

uli. Em Gifendreber Traugott Hoffmann ein &, Gridh Nidard,
Ilg; vafie 2. — Dem Gijendreher Juliug Hempel cine T. Marie Martha,
§t Mricmrato 3. - SDGm snnmm:r %maml Sautenfdldger eine T.
tDﬂ. & ‘B . — Dem pPandarbeiter iluanﬁ &anim ein
mom (G eingdrten 49. — Dem Maler Noad ein
qul ﬂrlﬁut, 1396 e 58. — Dem Kaufmann ch rh Rat e _cine
ifa, ‘BNIIIIC\'I}»EZ — Sbem Brieftriiger (Gottiob Klaut) Genft
htlm 4 — Dem Bilbhauer m\h nmeqmdﬂ:r

anbarbeiter Karl Kori

umuun m\altbcr
edrid) Sollings ‘,}ﬂu Ridard, ‘)rmmmxﬁ
aufmann @unan Ruu:nﬁem eme ‘1 Marie Chrijtine, Snt'ﬂierﬁmie 18
— Dem Maler Jofeph Dpity eine T. Vertha Vally Gertrud, Thomafius:
trafe 1. — Dem Dandarbeiter @onhcb Mobius eine T. ”nmmu Auguite
m!;a, i“emgﬂﬁ - y 4
4. — Dem (bla!umcuﬂcr lugu\'z Sarfd) eine T. ﬂﬁane !lnlt
B ﬂmﬂrnﬁe 8. — Dem Hanbarbeiter Gruft Wipmann eine T. Cmm
Miihlvain 9. — Dem Scjneidermeifter Heinrid) Dume ein G
eovg, Hary 8. — Dem Kanfmann Kurt von Dammann
any Bruno Surt, Steunweg 36, — Dem Cifendreher Yeinvid) Doller
vm T Marie nife Charlotte, onw:dyﬁnf 8. — Dem ter und
amomuur Bruno Weife eine T. Paula Martha Frieda, mudmmn ffe 8, —
Rlempner Hermann Roft eine T. Billi, Sternitrafie b.
Gleftorben.
tli.  Der unbeldmcnn mbnd; :,mlu 69 3., Fricdridijteafe 60.
- Dd&banb rbuug E ;oy!}unm! ‘) SJ{ mnf ad 4. —
e Scubmader Abolf mxunbme e, mm 1 9 €3 Bor-
derungs-Jnipettor Hermann Dietricy
ea Bledyfchmied Ridhard Reiche T. ﬂymnna h sIR
Ded Tifchlermeifter Wilbelm Preller S. Ott n 1':
e8 Seffelidymied bv.-rnnmn ezgu I :‘(b

bandarbeiter Dermann RKoigfd S. Alber t dﬁ)t
Munuﬁeﬁer Deinrid) Albers T. Gier trud

&ubenanm‘tmﬁe 172, —
lI Srutenber muie T, -
Des

10 Ded
3 le afie 12 — Der
gluﬁher lubazl Pidyowiaf 20 J., Garnifon: En nret

-, Bernburgerftrafie Des T d]lermuller Bernhard Grun:
wald T Martha 4 M., akbbuus afie 6. — Der ObersNegierungsdrath a. D.
ol ul nrbnn 93 ﬁlbu%{ trae 38 — Der Kaufmann gmbrm) Debeler!
62 fanneﬂmi«e 24 — Der eammm Anvread Riemer 72 3., Magde:

Seife 3 |
~ @Marfbil@. Wrincipal: ]

funben, i‘ur b«u id: fﬁum bie mcﬁuulm auimidmebm Hatte?" —
Gommis: ,feiber mcpt! Jn bem_Haufe lun?mm eine gan, nge
MNiiler”, von denen Ketner unlcr Sdyulbner fein wollte. er Qepte
at mid [ng«u I)hmnl%emurim by Principal: ,Bu dem gehen

fe nodymal er ift
* Ans der Gefellfdaft. ﬁrnu €n: ,,Grbm 6{« nur, mé;anufx
tte!”

geblafen die Raugleirdthin heute Wwicder thut” —

benimumt fidy gevabe, alé wenn fie allein dad (,nuuol gmml

@elegramme und lefite Andjridjten,
Privattelegramme des ,General-MAnmpeiger.”

h @raudeny, 25. Juli, 10 Uhr 30 Min. Vovm. (Teles
grantm unfered Sorvefpoudeuten.) Auf dber Greusftation
Jllowo au ber Marienburg-Miawkacr Bahn Haben vujfijde
Auswanbderer bie fdwarzen Podeu -cingejdleppt. Die
Rvanten wurben in den Gholevabaraden untergebradyt,

L Parid, 26. Juli, 10 1hr 35 Min. Borm. (Telegramm
nnferes Kovvefpondenten) Jn Waubeuge wud Wine
gegend find itber 100 Perfouen durd) den Genuf verdorbemen
Fleijdes extrantt; 10 Perfonen find bereitd tobt, 6 liegen
im Steber.

L Parid, 26. Juli, 11 Uhr — Min. Vorm. (Telegramm
unjered Sorrefpondenten) Hente Bormitiag roird Priifident
Garnot in Marly dem Winiftevrath prdfibiven. Ju deme
felben follen eudgiltige Mafregeln betveffé ber Blodiermng
Siams fejtgeftedt werben. Der fiamefijdhe Gefandte ift
feit gefterst vont Minifterium ded AenBern fern geblieben.

¥ Peterdburg, 25. Juli, 9 Uhr 26 Min. Vorm. (Teles
gramm unjered Rorrefpoudenten) Trog amtlider Des
mentid fiub Hier in ben legten Tagen vier Todbedfdlle an
Cholera vorgefonmen. Jn Modtaun exfranten tdglih 15 bis
20 Perfoner, uud i den Provingen graffiert die Epidemie in un-
gtfd)lvad)m Weife.

s, ging aud) ber Wagen bi8 auf einige Q}hftz in Flammen auf. &‘u “Des m%ﬁ'r"’?é'f? ';x";:“"é.ﬂarxet%]}c“;lnﬁﬁt;‘.\‘g: 14, s
39 eine * Sctopau, 24, Jull. (Berfleifdt) Bou cinem griplidhen | Des Bugnarbmer Auguft Altrod C Oatar 11 M., Berlinerfirafe 52. — Des
Unglitd3falle mwurde beute Bormittag der 18 Jabre alte Sobn bed | Gelbgicfer Odfar von § auﬁcn@ eorq 5 M., Georgf n(w 4. — Ded UW“
2 6!“& Oefonomen Sdyvey bierfeldt bclﬂ)lgﬂl Wiihreud ev mit einer Miihe: ‘Htlnholb Arnold s 23
n, Teig gui%i{:: nug Slltt'g@fuf;l’blbﬂﬂabt"ﬁ mmﬂmgr, l&:rbgl[bl:’gm §Es ﬂmmen 2. toht m%n?;:;flaiﬁgf&r 28 Lemglg:;:::rﬁai?xﬁo "m'(ra
! afdine gebenden Pierde dur cmnauvn mben Hafen fdheu un G o
?9' e"“, ftiivmten dabon. Der Fithrer ber Mafdine ﬁe!ﬂ babet von fetnem Stie % “x{I :ugm %Mmﬁ?‘m% ueﬁ il 5? o E'ux;nﬁa g“m e mat
l’{" :Ix berab mittengroiichen die Meffer dev Majdyine, durd) weldye ihm der 3 Sinit. — Der Bidermeifier Karl Kunimer o
biv o %umeﬁ?g unbbbns lemhigtln aull Dberldym;;; in mn;];liég
3 e gerfleifcht wurbden. ev {cdyerberleste junge Manm tourde na
genmedl R b grinit gu Salle gebradt. Dle Folgen des Unfalles lafien fich iodh Vermifdjtes,

nidt itberfehen.
Oberriblingen am See, 24. Juli. (Gerdumt) Das Herrn

- Gajtirt) Ebert gehorige , Strandbidlopden” am hicjigen See bat-

ul!!l.lcl. %bminﬂl ijolge neuerlidher Ginftitcge im Grdinmern — fo ftay?
tiidye exbalten, dah ¢8 von den Bewohnern fofort gerdumt werben

* @ridfenbainiden, 24, (Selbftmord.) Freilag Bore
“g 8 Ubr wurbe in der Sdonung bded Gaftwirth8 Klingner:

ma ein gun Theil fdhon vevivefter mannlidher Leicmam vom Feld-
Mur aufgefunben. Poligeilidy wurde feftgeitellt, bdah der Tobdte ben
RNamen Stegmund Hobn n: vt und in %al enftedt bei Gotha

ul.

N
e 1. Juli

%"':gﬂ:::! ortBangeborig ift. Jtad) allen Anugeichen liegt ein Selbitmord vor, bev
dillarbballe Illlf‘tln Liebeddvama guriiaufithren ijt.

Weifenfeld, 24. Juti. (Standavienweihe. — ALS Leidhe
gefunden) Der biefige Bevein ehemn. 12. Hufaren beging geftern
unter gahlreidher Theilnabute von bier und audwiirtd bas Feft feiner

ine frary
em Punfie
nften ver:

@8 mird Gtanbartentveihe. Hievzu Hatten i\d; aud) Sbwumtionen Der lhuhtn
t und wm [ Deeine aus Merfeburg und Halle it
; b‘! felben frith vermifite Simmerlehrling LWilhelm Beyer oou biev it Freitag
bmn?ﬂtel{ Nacdhmilttag ald Leidhe in der Saale oberhald ber Militirs imm=
auftalt aufgefunben worbem. Ueber dem Grund sum Selbjtmord ift
93 llld;ll Beftimmted b:!qlmt.
antualt, 24. Juit. (Ueberfahren. — Selbftmord. —
o Grmdt - dnﬂrifdnﬁ) Am Sonnabend fam in Alt.
‘a flemmingen ein Greis von ectiwa 78 Jabren badbuvd) wmd Lebenm,
baf er unter ein belabened Gefdive umrrb unb Beim Ueberjabren

li b . ift
he tn ben
Remontoir-
ng, weifem
1, auf beren

btappen

10btlich verlept wourbe. — Jn einem Gehdly Hei RoBbad fand man
bie Leidhe bed Gintvohuers B. von dort, der fih durd) Grbiangen felbit
entleibt batte. — Gin trauriged Gejdid betraf am Sounabend Nadh-
mittag die fFamilie be8 Babuarbeiters Seeltg in Almyridh. Der
3jibrige ©obn badete mit einigen Kamenaden in der fleinen Saale
und fpielte babei in der Nihe des lferd; biefed vom Wafjer Hohlen-
artig nnmmidzen, ftitvate ploplich ein lmb ber Junge wurbe von ben
Grdmaffen in den Schlanun gedriidt und erftidt. — Die qur mili=
tivifyen Uebung einberufenen Shulamtsfandidaten werden in bicjem
Jabre betm gweiten Bataillon 86. Filfilier:Regimentd in Naumbur,
«ingejtellt werden. — Mit bem Bau eined Kabettenbanfesd diirfte na
der Bewilligung ber erften Baurate von 90000 ME. fofort begonnen
%«bm,ﬂbg aur Seit fdon bdie Bovarbeiten in bdev Kbfenerftrafe im
ange
* Laudya, 24. Juli. (Gul nbgdanitn) Bei bem Heuvigen
ber Diefigen & it dof ber RKaufmann N.

aus feiner Biidfe mit rvaudylofem uSullm bei dem britten Shuf
»lum ber Berfdluf, ein Theil bavon berlepte den Scdhilgen leicht an
v Gtirn, wihrend ber andere Theil fich tief in bdie Dede ber Schieh-
hubt bobrte.
* Querfurt, 24. Juli. (Verfagte Buftimmung) Dem mit
8 gegen 7 Gtimmen gefafiten Bejdlujle der DQuerfurter Stabdt:
bevordnetenverfammiung, einen Theil ded Nofplages gegen eine Gtz
ididigung bon 12000 INL. jum Neubau ded Poitgebiudes hHerzugeben,
it bcr Illngmmt Ddajelbit nidyt beigetveten.

* Ulsteben a. ©., 24, Juii. (Gefafter Dieh)
um 1 u?: betrat ber Endu und Fleifchergefelle Friedvid) Ofteviand
s Dejfan den Laben ded Materialivaarenpindler Kammerer. Da
Riemand im Laben amwefend war, benupte er dbie Gelegenheit, die
lobenfaffe au leeven. Died tourbe aber bod) bHemerft, und ber an-
mefende Genddbarm verhaftete den Dieh. Bei der ndheven Unterfucdung
itellte i evaud, dafp ber Dieb im Befip mehrever gefiilichter

i) wod) B
* Qothen, 24, ﬁuli (Gln nunlld)ct ‘Binl&nnu) Hat M) am

earnt und
b berfelben,
ten J. V. h.

B93.
Bantvalt.

Ig.

n folgends
em Bildnif
i:tuo[bznm
net R. W.

net A. M.

ralen Pleinen eute Mittag

Budftaben
inem yunben
Jturaer Hald?
, eine mit
gelente,

b 25. Juli, 9 Uhr 40 Min. Borm, (Telegramm
uni:tté Sorrefponbdenten) Lord Salidbury ijt wikrend
bed Aufenthalid ded Kaijers Wilhelm in Cowesd ur Kdnigin
nady emxua Osborite befohlen worben,

P fondon, 25. Juli, 10 Uhr 50 Min. Borm. (Telegramm

* Die lm :lcl!mntumu. Gine cbenfo vmrmdw mie nrifmuﬂe
E)?eummg Al(;\l’ll Daben bie Heddevnbeimer bei
biejer asc m gefeierten ©ingerfeftes in die Wege gelmcr ba!lm

fidh dajelbft f@mmtlide unberbeivathete junge Leute bed feftgebenden
Bereind veveinigt und bHejchloffen, bem Feftzug ald jolde in befonderer
Wblbtlhmg b unter Belanntgabe ihres nody lebigen Standes yu Hup
unb Frommen aller licbenden IMidhenhersen berberrlichen 3u Helfen.

unfered Rorrefpondenten) Die Blitter fpredien fid Hente
bebentend gemdapigter and. Beziiglid) Siams benterben fie jebod,
bafs, wenn felbft die Frage beigelegt, Franfreidh dody fortfahren
toerbe, Gugland fn audlanbijder wnd folonialer Beziehung zu

numunter ded Feftyuges. Bielleicht 1wird jest diefe Neuerung bei allen
‘Et[mmul anbertviirtd Gingang fiuben.

* @ine wahre Wuuder-Tajden-Uhr wird fidh filr ben Preid
von 15000 Francs anf Beftellung qegenvirti von der Fivma Patel,
Philipp u. Co. in Genf gefertigt.  Dielelbe hat einen Durdymeffer von
6 em, cine Stivfe bon 22 mm und bietet folgende %maun: Die
Beit ieier bevidhicbener Linder angeigend, fat fie jwei von cinander

gf;f,f é(ﬁﬁﬁé :ﬁ‘"ﬁ”&ﬁ}“grb"b""' ol :‘B"m"m“""“ emes fdddigen und dabei ritdhaltlofefter Unterftitgung Nuplands
ein8” al8 ftattlidie Scdhaar bdie viel betwunderte und beladjte Gd;lnﬁ ficdger fei. Man fagt fidy hier allgemein, toeun Franfreic) in biejer

LWeife fortfahre, Gngland nidytd andred itbrig bleibe, al3 fid) dem
Dreibund angujdyliefen.

* Militidy, 24. Juli. Jn Pranduig eveiguete fid) gelegent-
lich einer vour bdovtigen Eatholifdhern Gefellenverein gur Feier besd
Stiftungsfeftes vevanftalteten Theatev=Anffiihruug ein be-

m\ubl;mmmt Bifferblitter, fermer eine fmlmum 3 omit
cinem Diud auf cin Seitenfnopfden vepetivt fie Stunbenz, Bievtel-
fhunben: und Minutenzahl; wenn ‘e eint \.lunbrxmbicbnm su_Gnbe
tit, flingelt fie bon felbit. Weder foll ben glitdliden
ﬂc{lbtr movgend aus bem mm fdpeuchen!  Gin dyronographifder

efger giebt bie Sefunden bis auf ein Fiinftel an. Gin fpringenber
eiger gieht bie Sefunben an, ein anderer Stunden und Minuten.
evner liegt ein [leined Thermometer auf bem Ranbe. Gin anberes
ifferblatt giebt Tag nnb SJlmmkébnmm an, aud) bas Mondbviertel.
Ferner ijt ein bever Cadran (Biffern=
blatt) giebt nod) bie Differeny bex mlrlhd)m Reit von einem Deftimmten
Elllmbmn an!

Deifit ein Geldiftdmann, Gin in Shulden peratbener
Ariftofrat evinnert fih vov feiner Abveife von Wien nady Deutichland
elnes evevbien Miniaturbilded aui Glienbein, bad, von einem berithmten
Meifter ftammend, in feiner Familie ftetd nuf 20 . getoevthet
tourde. Gleichzeitin evinmert ev ficdh ber Adreffe eimed8 veichen und
Bunftoeritindigen Antiquard in Franffurt a. M. Gr padt aljo das
Bild ein und reift mit diefem gu dem Hindler. Diefer befieht lange
mit ber Qupe bad Gemdide, dann fagt er: ,,@evr Graf, ba3 Bild i3
fchdm, aber — e {8 feine Bcit for foldhe Sachen! Wer fauft fo was ?
Dad fann mir 20 Jabre daliegen! Damit Sie abcr feben, baf id
Jbmen gefillig fein will, geb” idh Jouen 10000 FL* — Empdrt_itber
ein fo niedrigd ﬁugr.bot entfernt fih ber BVerfaufer mlt feinem Bilde.
Wenige Monate nachher at er, nad) Wien juvitdgelehrt, im Spiele
viel Pech gebabt und criumert fidh) bed Antigard und der 10000 FI.,
hie ihm nun fehr willfommen fdienen. Dad Bild twird verpadt
und mit den entiprechenden Beilen abpefchidt. Statt bes beifye
erfebnten Gelded fommt aber endlich von Franffurt a. M. ein
Brief, dem etn veriiegelted Riftdhen folgt. Dev Buief enthilt nach-
ftehende Beilen: ,Hoar Graf! Die Belten find nod) dlechiter ge-
worben. Foenn Ste bas Bild fitr 8000 F. geben twollen, fo_fenden
Sic bad Riftchen mlgrmrml an mid) auvitd und erheben Dbei bder
Stvebitbant den Betrag.  H 0. Fitdsle”. —
Loll Born und Gmpdrung wwirit hu Guipfanger die Beilen von ficdh
unb erbricht die Rifte. Bu feinem Guftawnen findet ev jedod) bavin
nidt fein lh!b lvnbm' tmm %md, auf dem au lefen fteht: ,Na
banu geb’ boch 1000 L!

¥ ouug:m)b sweier Gmwcnczn. Gine erfdiitternde Tvagibdie
eratbit bie ,@ageta Pryempda”: IJn Praemysl ftard vor Kurjem ein
Herr Syeliga, weldjer yivei Ind:m', abin(mm Seminariftinnen, hinters
lieh. Da diefelben in Przemysl feine B fanden, entidhloff

t
banerlidyer uuglﬁrfsfall. Der Manrer Levber fdhoh wiil)rmb
bes Spield mit einer verfehentli) fdyarf geladenen Flinte auf
ben Haydlungdtommid Hantte und bradjte ihm eine immm DBere
leinug bei, an deven Folgen biefer hente verftorben ift.

* Glberfeld, 24. Jull. Bei dem heutigen Meifterfdhaftss
fdhwimmen von Guvopa fiegte Frig K nieje von Schwinms
tub BoruffiasBerlin, Meifteridaftdipringer von
)Sguuid)laub wirde Har vom Shwimmiiub Germanias

erlim

* Avoldfen, 24. Juli. Dev Graf Adbalbert 3u Walded
und Pyrmont, der Chef ber jingeren grdflichen Linie, ift hente
geftorben.

* Miiuchen, 24, Juli. Der dbeutide Feuerwehr=Aus:
fdup bejdhlof nady YAntrag Frauzmannd, den ndchiten dbeutfden
Fenerwebrtag 1897 in KarlSrule abyuhalten.

* Budapeft, 24. Juli. Gin Vajdinift auf dem Donaus
bampfer ,Deat” ftarb in ber Nihe von Komorn unter
doleraartigen Eridehumgen. Dad Sdiff ward jofort behdrds
lid) mit Bejdhlag belegt und den davauf befindlidhen Perfonen das
Ausfteigen verivehrt.

* Wenedig, 24. Juli. Die ,Gazeta di Benegia® wmeldet, bak
bie Gholera in Aleflandria (Piemont) rapid wm fidy greife. Ju
bem Borort San Giuliano feien bidher 18 Gholeraertrantungen,
bapon 13 mit tdbdtlichem Audgange, in Toftoria 4, wovon 3ivei
todtlidy, in Acqui gwei todilic) wnd in Novo ein Eholevafall vors
gefonmmen.

* Biivid), 24, Juli. Auj Auorbmung ded8 Bundedanwalted
wurden vier Fithrer ber biefigen unabhiangigen Sos
sialiften verhaftet.

* Sonftantinopel, 24, Juli. Die Dhicjigen diplomatijdyen
Queife fehen die Hoffuung, welde ber Khedbive Abbasd wnd
feine Mathgeber an die MReife nad) KRouftantinopel gekuiipft,
al® pofitiv gefdeitert an. BVow Sultan fei irgendwelde Attion
mit Bezug ani Egypten abfolut nicht gu erwarten. Nidt einmal
eiu Diplomatijdyer vd)rm bie egyptifhe Frage betreffend, fei
von ber nmflid)tn Megierung in Frage genonmen.

2

fidy bie grwei Damen nad) Wien au fahren in ber Hoffnung, Dier mit

ﬂrbclt!(dnmc war.
el nem
Mﬂt jugetragen. Beim .bemblnﬁm bed Sarged in bie Gruft entglitt
tinem Der ierbei Detbeiligten Triiger bad Seil. Der Sarg drehte fich
folgedefjen um und ftitrjte berfelrt in bad Grab; aber and
ber betreffende Tridger, weldher fich in ftarf
Juftanbe befand, batte das Gleichgervicht verloven, fiel Bhinter dem
Carge b:r und zog fich babei verfchicdene mrlemmnm . Die hochit
tliche Spene bat die Angehdrigen bed Bevftorbenen jdmerlich be:
iibrt, bei bem iibrigen Tvauergefolge aber ecinen Stum bder Gnt:
Ihmq hervorgerufern.

Sommerda, 24. Jull. (BVerbritht) Gine im ,Freigut
bohnende Frau war im Wafdbaufe mit Wafden befdiftigt und ging
Beaen 9 Ubr BVormnittags nnd) Wobnriumen, wn nady bem Mleinen
inde gu feben, wibrend ein 16L~nm§ Wlnbrﬁm im Wafdhaufe vers
blieb und auf den Kefjelherd flieg, in ben mit fochendem Waffer ge:
ﬂlen Keffel fiel und fid fo graflihe Brandiounden juzog', daf

in ben Nadhymittagdfhunden verftarb.

* @rfurt, 24 Juli. (Sur %unzruut%) Der RKreidtag bed
l'ltb!rdi;‘sl(irfur! bewilligte foeben 100,000 Mar? um Anfauf von

ermitteln.

Staudesamtlidje adjriditen.
Standedamt Palle:

1893, Aufgeboten.

hatdaumwalt,
Conidta: g:w ﬂ)ln“n?rw:bﬂ i) Madenberg und Gmma Salefie,

2 m, Statu

Rittheilungen
ev itber en
ben  fonnen,
per milnblid
taat3antvalt:
P1. 1. 454/93

893,
Santvalt.
13
nent Arbeiter:
) ausd RNeub,
b) Johann
dmren am
fmh

erluﬁt bus
h bas n&dmz
ffern und gu!
Nadyridt 3

Hilfe einer eite su finben. Troh der eifrigiten
Beftrebungen fonnten fie jedod in LWien Peine Stelle befommen und
fie friftetent ein clended Dafein, da fie fid) feinen unebhrenhaften G-
werb3tveiq fdaffen wollten und auch zum Betteln zu ftoly waven.
ber groften Verpweiflung Herumirvend, Legegneten fie bem Lanbes:
[d)uhnlb Mieczpslatw Bavanowafi aud Lemberg und evzidbhiten ihm ihr
Leid.  Herr Baranowsli von ber Crydblung ber jungen Damen tief
eridpiittert, veriprad) ibmen eine Anftellung in Galizien gu vevidaffen,
welded Berfprehen er audy fojort nad) feiner \,\uulhbr einldfte.
Die beiben Scveftern  waven glitdlich und tarteten nur nod
bie Freifavten nad) Praempsl ab. Diefe famen endlid. Criddpft
und audgehungert, aber erfitllt mit den fdoniten ﬁoﬁmmneu, traten
e bie ,?ﬂmfn ot an. Jn Peaemdl angelangt, ftirzte ein der Schive:
ftern ujammen und mupte in’s Spital gebracht wevben, o fjie trof
der aufopfernditen aratlichen Pilege bald ftarb. Die Obdultion jeigte,
daf bie Llhmﬂuuu und ber Tod in Folge bed Hunqerd eingetreten
war. Die andere Schiwefter fubr bis nady ydacsow, 1o fie ebenfalls
efvanfte.  Lingeve Seit lag fie bior, obue bapy ibr Hilfe geleiitet
wurde. Gudlid) wurde fie in frerbendem Buftande in eine Vauern=
biitte getragen. n der Schwelle der Lefferen Bulunft eines gliid:
lidheren Lebend eveilte die. Armen dev Hungertod.

* Bedenbliched Preincip. Landesiiivit (ein 3116)1&«11# be
fichtigend) : ,lnd wie befdhiftigen Sie bie Gefangenen 2* ivefto
W3brer fritberen Thitigleit entipredend”. Fitvit (fidh pu einem uabe
ftehenben Gefangenen wendend) : , Worin beftand yhre Thitigleit, ebe
Sie bicrher famen?” Gefangenev: ,Jm ‘Wlk{ym von Banfuoten,

Duvcloudyt.”

. Juli.  Dievher gelangten RNadyridhten and
!Btttrsburg sufolgehat China anber GrengevonTurleftan
Truppen concentrirt, um die dinefijhen Juterejfen in dem
Pamirgebiet u wahreu.

Sufevaten- Xnuahmefellen

fitr ben

sBeneval2Angeiger
Haupt-Crpedition: Grofe Nividhftvafe 37,
II. Gtadt-Crpedition: Jinfsgavtenjteafe 13,
II1. Stadt: Erpedition: Leipgigerftrafe 11

(Gde Sticiner Sandberg).
nzeigen mnbm i den obenverzeidmeten Gyrpeditionen fitr die
am fetben Tage erjcheinende Nummer bid8 movgens 9 Ubr ange:
nowmen.

Am &

!ﬁnﬁct[ﬁuube' . Juli: Halle, unterhald + 1,44,
Trotha — 0,85, 24. : Galbe Oberpegel + 0,86, Unters
pegel —- 0,46, mmbeu — 1,42, Magdeburg 4 0,50.

bt fdymal.
L ti:

eftalt
bt vunb,
Biele Narben

Damen-Miantel, ..

. @~ verkeufen der vorgertickten Ssison wegen moch billiger als bisher. "3

Jaquettes, KKragen,
hiinge und Staubmiintel

Brummer & Benjamin,

23 Gr. Ulrichstr. 23, part. u. 1. Etage.




Geneval - Mugeiger fite Halle nud den Swallveid.

26, Jult, M. 173,

Devlauisitellen:
Gust. Rithloemann, Rinigss
plag 7; E. Richter, Ob. Leip-
pigeritrage 64; R. v. Zittwits,
mhnmavlas, F. H. Weber,
or bem Steinthor; A. Behr,
Stits Nachf., Gr. Steinjtr. 33;
E. R, Wetul Alt. Martt 36;
Carl nndnlph, Hermannitrage;
Gust. Thomas, Thorftrafe;
W. Franke, Oberglaudia 30;
C. Weissborn, ®r. Ulridft. 7:
A, Zeiss, ®r. Ulrichjtvahe 17;
KarlElkner, Bitrg. 1/3 ; Heinge,
Mnx\éf:lberﬂr 7;Geschw Ising,
Geiftitr. 68; John, Geift:
ftr.36; Emma Schnll, Alte Pros
mmnbe Jul. Kegel, Gtemng

?llslcbtn R. I-lpport Bern:
gl Il burg: Anton Wiirfel; (Eblbm:
I n-u Ganena: W. Keil; Grall:
lnnlnul Dblnig: F.
So impf; @kbi&mﬂ:{n R
Reichardt jun.; A. Schmeil;
|l Coucditidt: Th. Langenberg,
| \ Robert Mayer; Sanbsberg: Th.
| Schtirrmeister; Merfeburg: A.
5| (|| Wetael; Horm.Welael; Raum-
' burg: Fr. Seeber, Elnbmfm‘:ﬁt:
| RNebra:J. Trantmann ;Querfurt:
Oskar Toepelmann; Roiffdh:
Alfred Apitsch; Stmtfcbmt;tal
H e:

TR IR
W megf: Wwe, A. Schmelser;

|§| Rorbig: J. Ursin, Seifenbanbdl.
Daupt: Niederlage:
Rudolf Jacobi, Halle a. S., wdengaffe 1.

AxararaN
T e o e e e

] §hit fpaxfanre §
e Shausfrauenn e

I. 8
Pianinog, Feiritate L. Range

Peilbronu, TBlling

art, unverwilftliche
Langjibrige Garvantie.
iabl-nfun

0—] nr!
nue guter Pianinos.

pie A =
von Raoul & Cie,, Paris, iiberga
mir den Verkauf ihrer neueste
Artikel und sende ich ill
Preislisten dariiber gratis u.

W. Mihler, Leipzig 27.

fidjer-
Teund

Hefert thnm Mitgliedern
Deu

Perlagsdugbandlung
Firiedr. Pfeiftidier,
BerlinW., Bareeutheriir. 1.

Breddurdfall

Rinder tritt bet andauernder Hige befonberd ftar? auf und

ber
in Folge beffen ift aud die Sterblidhleit eine teitaud grofere ald
in ben Mihlen Dionaten bed Jahred. Wer fein Kind nidht in
emnftlihe Gefahr bringen will, benitge ein NEhrmittel, dad dax
_Grfranfung an Bredidurdfall wirtiam dorbeugt. |
Rademanns Kmdermehl

|

ift dad einjige Rind , bei defien bie Rinber ||

obne jebe Werbauungsftdrumgen fiber die Heifen Monate forts

Tommen, Pfeinen Wrpecliden Ridgang erleiden, fonbern im
Segenthetl

wortrefflich gedeihen.

Rademanns Kindermehl
ift {iberall jum Preife von Mar? 1.20 per Bithfe erhltlidy.

alle a. S., Grofie Ulridhfir. 48.

& Spangenborg-3Jeif
o, Hdchite tnumubm u. Tonfitlle,
unvergleidhlich jchome, flilgelithnliche Spiel=
Otl-mln tung.
Raten:
mdﬁ e Preife von
Vermisthung

. D311,
Shuldrg 1.

Waaren-
Fabrik

rte
skret.

Sohroedel& Simon (Rich Sohrddel)

bon

b
n

Tage bas

be8 Herrn
in ber frilheren Weife weiter fiihren toerde.
mid luf bl?l Stanb, die geehrien Kunden fadygemif u:
bitte iy gany ergebenit, mein llm:rm!)mm guitigft au %tgftubmb

Ghemanne bewicfene BVevtrauen un
Hermn H. Bleﬂulll hbemnglegggu wollen.

aft8: Uebernahme.

Publitum ecgebenit an, daf i am Heutigen

Gejdyii

Hievburdy geige einem geehrien
ekorationsmalergeschiift

o I von Frau verw. Bu tiuflidy itbernommen habe B
Roeten ghele T Meine langidbrigen Criahrungen fepens
n% prompt ju bebienen, und

Dalle o, €., den A
Hermann Baerwald,
Malermeifter, Wibrechtitrafie 6. ft

pante i Alen Beralich fiir bad meinem berl
1] b‘i!t’;etagbmf: bntﬁealbc auf feinen Rachfolger

Hodacdbtend Ww. Busch.

Anf Obiged Bequg nehmend,

a. ©., ben 25

!ummuru aller Syfteme, Wiifderollen, Wafd: und Wring:

mafdinen, Geld und Dokumenten-Sdyrinke und Kafetten,
Befte Fobrilate, empfiehlt unfer fadmannifder, mebriifriger veeller @arantie

F-Laueuoi, @nficfe 16, eba br imn-mumﬁ

Nil ““ 7. find bei mir au

b.?.“,'i'" m.;‘ii':&‘:in":'; %z'é‘&?ﬁ},'{n"...“m“.‘;“E‘;:;’:r’%ﬁ%%%‘:i“‘gﬂ“a“&,&“&“:;‘fﬁ‘wt

Oefdifts- Aebernahme.

Ginem geebrten Publitum, foivie meiner alten RQunbdidaft die ergebene Mits
theilung, dafl idh mein alted

Victualien= Geschift

felbft wieber ilbernommen Gabe, und.bitte um dasd alte mir in fo veidem Mafie ges
f@entte Bertrauen, weldes id) in altgewohnter Weife rectfertigen weede.

Fr. Saalfeld, Strineg 18,
Billige b3bmijche

’M %ettfehem

10 , neue, gefdliffene, ftoubfeet 8 46, 10 Pfd.

S bmﬂ, .;'Z’n., gefdliffene, noubﬁ« 10 4,

N odvel bc ebr gut fdlend, 15,

N 'qu 2g . 10 P :gﬂﬂabbannm, l:‘b‘t

ent or 5

‘J)' Baunen, 5 o s W fe 1ls Mlo.

llmtau!d) q-umm mnﬂ: franto jebew
Ortes p. Radnabume, bei Referengen frol.
ic(ld ¢, S

). Barck & Co., Halle a. S,

B. Sachse
Gr. Ulrichstr. 3 X (Neues Theater

empfeblen allen Kaiserl, Kdnigl. u. Stadt. Behdrden, Banke:
sowie jedem Privat- und Geschiftsmanne ihre ver-

Yettfebernanbiung.
Profite 2V8 (Bbbmm)

Kirschsaft,

Frifeh ven dorv Prefie,
empfiehlt

Otto Thieme.

om:hu“ uad mit dem besten Verbindungen za
tungen

w Annoncen- Expedition -3

sur promptesten und billigsten Besorgung von Inseraten aller Art
amtlichen, wie geschiiftlichen und privaten Inhaltes. Kostenvoranschltige
bereitwilligst, Zeitungs-Verseiohnisse gratis und . Bei grcsuun
Anmleon h‘chne Rabatte nach Uoberehkuft. Annahme von Of
briefen k los und unter heit.

Lanolin- 1 Lanolin

aus patentirtem Lanolin.
vo"zugllch sur Pilege ber .ﬁnut unb bed

VQrzdghch ur Sﬂmlbaltung xulb Bebedung

;m autfnﬂcn unb
ur Grbnltunn gum Haut

Befon @ er acit e

vc"zagllch bei Heinen Rindern, Vet
Bu Baben in_Binntuben & 40 Pf., in Bledhdofen & 20 und 10 Pf. in

alle in allen llul hefen nunud Drogerien; in Landdberg in der
Apothete; in Glebidyonfiein in bder vntb:h und in der Drogerie,
in @cafitadt in der Apothefe von Dr, H. Blocks in Tentfden:
1hal in der Apothefe von J. Kupfer.

\}.H Lrp

Nur Getvinne, feine Nieten,

Biebung der_tiirfijden Gifenbahn:Pramien-Obligationen,

Smal Fr. 600000, 3 mal Fr. 300000,

Muunﬁvt mit Fres. 60 000, 25,000, 20 000 :2c,
B Jeded Lood wmuf planmifig mit 400 8::§ gezogen mwerben.
— Die Gewinne werden in gmn!‘furt a. M. mit 58°, audgezahlt, man erhalt
alfo fiir ben exften Preid 278,000 Marf, filr ben nicdrigften 185 Marf ohne
weiteven ﬂlbaug Riehungen alle 2 Monate (jabelih 6 Mal).

Nidfte Jichung am 1. Angufjt 5. J.
R bcrhlufe Diefe Loofe gegen botbtrmo Ginfendbung ober Nachnahme ded
Mmaei & ME. 100.— pr. Stiid, odber, um den Anfauf gu erleidtern, gegen
Lum von k. 6.— mit {ofomgtm Anredyt auf jammiliche Gewtnne.
Dkf e find beuti geftempelt und itbevall erfaubt. Biehungsplane
Imulbt !nfttuftcL Siften m:cb uher SBiehung. Gefalligen Auftrdgen fel e bn[b
Robert Oppenheim, Frantfurt a. M,

Frauen-Industrie- und
Knnstgew.-Schule

Dalle a. S., Sophienfivafie Ne. 17, Wilh B

j-Refter

ftet8 borviithig, p. Miv.v. 1,75ML.

Groites Lager allerSortenu.Farben E

bei 8. Frisch, @r. Ulriditr. 48.

an

Sardsin

Georg Zelsmg.

b

Auf Absahlung!

tifowd, Rommoden, Tifdye, S|

Sophasd, RKiciderfetretive Ver:
el m. Gardu!ﬂlen Bettftelen n,

pie:

Grdte YIuBmabL Billigfte Preife.

M. Resch, Zeipsigerfir. 2,1,

Zahnarzt

Weidenplan 2,

Blanckenburg,
Kiinstl. Zalme, Plomblren etc.

tiglich 11—1 Uhr,
Unbemittelte unentgeltlich.

der Auslagen.
Halle a/8., Geiststr. 23, |. Etage

Lahniirztliche Privat-Klinik
liche " Plobon,
kiinstliche Zihne ete. gegen EntnmmgI

rechts,

L Smlalm woderufie Dummmnhtm inel, Eonfection,

md Methode bct Berl. wahrmie (Maafnehmen, Edmmmamn
Filr Damen bl bmr

m
%m«d;‘.m{lnmdﬁ in allen in biefes Fad gelbrenben rtileln.

h
o
ﬂﬂdmunibu
¢ gmb-i en, Stiden, Stopfen, Striden, Pileln.
e api und Kunfiftiderei in fimmtliGen Tednifen.
utrfe Budflhrang. Grimdl. Ausbilbung ald Budhaiterin u. Kaffiverin.

Profpecte gratis und franco burd) bie

Daarwudd befirde

Walther's ;ntln Saardl. Su

dntlid
bfi

Borfteherin Clara Martini.

Sdjupyen bejeitigt
Neumarkt-Drogerie,

Ulbredytfiv. 1, Bernbuvgerfis.-Cee.
Doppelbier ff,
empfoblen fiir Vruftfdmwade
Ma Inldbcnbt ReconvaleSeenten 2., ems

Heinr. Mailer W
Sdmammedrausrel,

o,

i_ubcn

Consum=-Verein Hohnstedt.

Die Lieferung unfered Bedbaris an Matertal:, Colonialz und Eifen:
waaven, fowie aller Sorten Mehl, RKicie ttevartifel joll vergeben werben.
Nibered gu exfragen 1 Achilles, Borftand.

Der erste Waggon Conservenj

traf ein und enthielt nur
Extra und prima Stangenspargel,
prima und secunda Schnittspargel

1 in g, 1, 2, 3 und 4-Pfd.-Dosen.
Gr. Ulrichstr. 60, Gebr. Zorm. Femspr. 367,
Ia, Qual. offeriren ab Lager oder frei Haus

Grude-Coalkk 3 {ink ki Schreiber, Bauhof.

Die Lehranitalt f. Budf. von J, A. Dewitz,
Buehﬂlhruna?. Seipglgeciteaie 101, exth. gubl. Unferridt
an Herren md Damen bet erm

onorar in bder einfaden und bnweltm lanbiv.
unbd faufminnifden Budfithrung. inttm eDerelt.

Laden-Vermiethung, :
Grofier gerfiumiger Laden in feinfter @chﬁa&ﬁln e ift &lt Ottober fehr
bmgmnb 3u permiethen. Offerten unter C. 1. 3T g ud, Mosse,

% NORDSEEBAD LANGEOOG.

,,Der Fiihrer durdy die Nordfee-Jnfel Langeoog’’ giebt cingehendiie
!Iuslunft itber alle Verbiltniffe diefes fdhdnften Nordiechabes un! mlrb umfouf

und ¢ verfandt burd) Direftor Diedrich Becker in Gfend
ﬁordhausen am Harz.
RNidftgelegene grifiere Stadt am Kyffhinfer, wis Gerelicher Ums
gebung und Promenaden-Anlagen.

Hotel romischer Kaiser.

Durdy Pwmban nergrofert, renovivt and nen
¥ Knche‘nl!ﬂmn.en I. Ranges. Towengil.

@eit Upril weusr Befiger B. zﬂle, Y
feiljer Naumbuvrg, lmal!u%_ \g

Bad Elster. Hotel Wettiner Hof“.

Hotel 1. Bnnlen. Tidhit , Vis-d-
;nnb ben ﬂilbmi. Mit allem Gnmsf‘;ﬂbb':: ;k?fx::ﬂ g&a;otﬂaltzt.': m“mﬂ

e, ff.
% unwugm im Hotel. Omnidbud am BVahnbof.

Julius Bretholz.




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1893


